
ENDLICH FRÜHLING

MÄRZ    2024

Im Monat März wird Ostern gefeiert. Meister Lampe spielt die Hauptrolle. 

Der Handel ist vorbereitet. 



Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Berns

EDITORIAL



der März steht vor der Tür und bringt gleich zwei besondere Termine mit. Kalen-
darisch beginnt das Frühjahr am 20. März. Zum Monatsende feiern wir das Oster-
fest. Die Natur hat sich bereits kraftvoll zurückgemeldet. Überall zeigen sich die 
Frühlingsblüher von ihrer bunten Seite und sorgen für gute Laune. Der Moerser 
Monat ist auf die Suche nach neuesten Trends gegangen. Angesagt sind bei den 
österlichen Dekoartikeln Pastelltöne und Osterhasen, die mit herzallerliebsten 
Gesichtern auf das Familienfest einstimmen.

Die Zeit für kleine Radtouren ist gekommen. Ein Zwischenstopp am La Casa del 
Gelato in Kapellen bietet sich an. Leckere, außergewöhnliche Eissorten aus der 
Manufaktur von Ivan de Martin sorgen für Genuss pur und holen Erinnerungen 
an Urlaubstage in Florenz und Venedig zurück.  

In der Moerser City beginnt die Freiluftsaison. Cafés laden ein, das muntere Einkaufsgeschehen aus 
einer anderen Perspektive zu erleben. Der erste Trödelmarkt lädt am 17. März ein, nach Herzenslust 
nach Schätzchen zu stöbern oder auf Schnäppchenjagd zu gehen. So gesehen, ist schon jede Menge 
los in der Grafenstadt.

Genießen Sie diese Zeit, in der die Tage wieder heller und länger werden. Das sorgt für Elan und eine 
gute Portion Zuversicht, neue Projekte anzunehmen.

Ich wünsche Ihnen bei frühlingshaften Temperaturen eine angenehme Lektüre.

Ihre Sabine Hannemann

www.zahnheilkunde-heugel.de Neustraße 6-8 • 47441 Moers Tel. 02841-908110 

Digitale Abformung  •  CAD / CAM Versorgung 
Implantologie  •  Feste Zähne an einem Tag 

Prothetik/Zahnersatz  • Zahnmedizinische Prophylaxe 
Parodontologie  •  Kindervorsorge / -Prophylaxe 

Dr. Andrea Kothe-HeugelDr. Sabine Feichtner

Birgit Kessler 

Anerkannter Palliativ-PflegedienstTel 02841-93456  www.die-pflege.com 

3. Moerser Palliativtag

STERBEN...
wo bleiben da die Sinne ?

Die „Straße der Sinne“ -
Entdecken Sie Ihre Sinne neu !

Partner of Palliative Care -
Lernen Sie unsere Kooperationspartner kennen!

Wir freuen uns auf Sie !

Samstag, 09. März 2024

10:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Eurotec-Ring 15-19

47445 Moers Eintritt frei!

Interessante Vorträge! 
Informative Ausstellung! 
Interaktive Workshops!

Stärken Sie sich anschließend in unserem 
“Die Pflege” Café
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Gemeinnützige Gesellschaft 
für Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH

Geschäftsstelle
Hanns-Albeck-Platz 2
47441 Moers

Mitglied in:

Arbeitsförderung | Kinder- und Jugendhilfe | Jugendwohnen |  
Offener Ganztag | Schulbetreuung | Kindertageseinrichtung |  
Gemeinschaftsschule | Seniorenarbeit | Stadtteilarbeit |  
Internationale Jugendbegegnung 

...so lautet der Kernsatz unseres Wirkens. Dahinter 

stecken viele verschiedene Angebote, Dienstleis-

tungen und Projekte. Als Träger von Kindertages-

einrichtungen, als Schulträger, bei der Beratung 

zum Übergang in den Arbeitsmarkt, Orientierungs- 

und Qualifizierungsmaßnahmen, schulischen Hilfen 

oder vielfältigen Angeboten im Rahmen der Kinder- 

und Jugendhilfe oder unserem Engagement in der 

Stadtteilarbeit treten wir als Teil der weltweiten 

Bewegung des Service Civil International für soziale 

Gerechtigkeit und benachteiligte Gruppen ein.

Ein wesentliches Anliegen ist uns hierbei die Ver-

ständigung zwischen Menschen mit unterschiedli-

chen sozialen und ethnischen Hintergründen.

W I R  G E S T A LT E N

soziale Ideen ...

info@sci-moers.de 
www.sci-moers.de

18  Ivan de Martin ist Eismacher in 
Kapellen. Er bietet außergewöhnliche 
Geschmackserlebnisse. Er sorgt für 
italienisches Urlaubsflair.

GENUSS

Fo
to

: B
er

ns

INHALT

26  Am Haus Nerforth hat Justitia ihren 
Platz und wacht über die Steinstraße. 
Beim Akustik-Mittwoch im Peschken-
haus tritt Gitarrist Dave Goodman auf.

KULTUR
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40  Der Monat März hat an Veranstal-
tungen einiges zu bieten. Konzerte, 
Stadtführungen, Kabarett, Ausstellun-
gen, Lesungen und Vorträge.

12 Ende des Monats wird das Oster-
fest gefeiert. Schon jetzt werden die 
eigenen vier Wände geschmückt. 
Auch die österliche Deko unterliegt 
Trends. Angesagt sind in diesem 
Jahr Pastelltöne neben knallbunten 
Farben. Zum Osterfest gehört das 
Familienfrühstück, danach geht es 
zur Ostereiersuche. Ins Osternest ge-
hören Marzipan- und Schokoladenei-
er sowie Schokoladenosterhasen. In 
Moers werden die süßen Leckereien 
noch handgemacht.    

6-10 MOSAIK

12-17 TITELTHEMA 

18-23  GENUSS

26-28 KULTUR

29 MOERS FESTIVAL

30-32 INTERVIEW

34 GESUNDHEIT

36-37 RATGEBER

38-39 UNTERHALTUNG

40  AUSSTELLUNGEN

41-45 WAS LÄUFT WANN?

WAS LÄUFT WANN? RUBRIKEN

26  Almut Pleines vom Team des Krimi-
festivals empfiehlt das dritte Buch der 
Krimiautorin Natasha Korsokova  
"Di Bernardo".

MEDIUM DES MONATS

TITELTHEMA 
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MOSAIK

Zusätzliche Parkstreifen an der Hülsdonker Straße
Im Zuge der Erschließung des Versorgungsgebietes Hüls-
donk verlegt die Fernwärmeversorgung Niederrhein eine 
neue Fernwärmeleitung entlang der Hülsdonker Straße. Die-
se Baustelle bereitet vor allem den Geschäften an der Hüls-
donker Straße große Sorgen, da für die Hülsdonker Straße 
in dem Bereich zusätzlich eine Einbahnstraßenregelung gilt. 
Dazu gibt Fernwärme Niederrhein an, dass die Tiefbauarbei-
ten noch bis Ende Mai dauern werden. Wegen der weggefal-
lenen Parkplätze hatten sich Geschäftsleute an Bürgermeis-
ter Christoph Fleischhauer gewandt. Nach einem spontanen 
Besuch nahm er Vorschläge mit ins Rathaus. Die städtische 
Straßenverkehrsbehörde hat nun weitere Parkmöglichkeiten 
ausgewiesen und Parkzeiten zu Geschäftszeiten angegeben. 
Da es sich um eine Wanderbaustelle handelt, werden die 
Parkmöglichkeiten (immer mit Parkscheibe) dem Baufort-
schritt angepasst. Wenn sich so Stellplätze teilweise nicht 
mehr in unmittelbarer Nähe zu den Betrieben befinden kön-
nen, achtet die Straßenverkehrsbehörde auf eine vertretbare 
fußläufige Erreichbarkeit. Von der Fasanenstraße (Höhe Kauf-
land) bis zur Kreuzung Repelener/Krefelder/Unterwallstraße 
ist die Hülsdonker Straße eine Einbahnstraße. Ein Abbiegen in 
die Hülsdonker Straße ist ebenso nicht mehr möglich wie die 
Zufahrt von der Hubertusstraße aus. Sie ist für die Dauer der 
Baumaßnahme eine Sackgasse.

Erfolgreiche Spendenaktionen
Die Moerser Eventlocation ‚Sammlerstücke‘ und die 
Hilfsplattform ‚moers hilft !‘ engagierten sich ge-
meinsam für die gute Sache. Mit Erfolg. Im Zuge eines 
weihnachtlichen Musikevents wurden Spenden zu 
Gunsten lokaler Hilfsprojekte gesammelt. 

Mit Unterstützung des Caterers Borutta kamen ins-
gesamt 1000 Euro zusammen, die dem Rotary Club 
Moers nun übergeben wurden. Auf Grund des Erfolgs 
der ersten Zusammenarbeit hoffen die Beteiligten, 
die Spendensummen bei zukünftigen Events noch 
toppen zu können. Die gemeinnützige Organisati-
on ‚Moers hilft‘ arbeitet mit dem Rotary Club Moers 
und der You Stiftung – Bildung für Kinder in Not 
e.V. zusammen und kümmert sich um sofortige, un-
bürokratische Unterstützung für Menschen in Not.  
Von links nach rechts:
Peter Gilardone (Sammlerstücke), Dr. Andrea Kothe-Heugel (Rotary-Moers), Gordon Pelz (Initiator moers hilft!)

Ausschreibung für den Kunstpreis 
CityArtists 2024 hat begonnen
Der Kunstpreis CityArtists des NRW-Kultursekretariats 
geht in die nächste Runde: Bis zum 12. April können sich 
Künstlerinnen und Künstler ab dem 50. Lebensjahr be-
werben. 

Sie sollen eine künstlerische Ausbildung (Hochschule, 
Akademie, Meisterklasse etc.) genossen haben und/oder 
eine Reihe von Ausstellungen, beispielsweise in Muse-
en, Kunsthallen oder Kunstvereinen, vorweisen können.  
 
Die Bewerbung erfolgt ausschließlich per E-Mail an 
das Kulturbüro Moers an kulturbuero@moers.de. Alle 
Details zum Bewerbungsverfahren finden sich auf der 
Website www.cityartists.de. Das Preisgeld beträgt 5.000 
Euro und wird als Stipendium vergeben. Das Ministeri-
um für Kultur und Wissenschaft NRW fördert das Pro-
gramm.

Paul Groschinski ist Nachfolger von  
Hinrich Kley-Olsen  
Neues Jahr, neues Glück – für das Neue Ev. Forum trifft das zu: Mit Jahres-
beginn hat Paul Groschinski als Bildungsreferent für gesellschaftsorien-
tierte Bildungsangebote im Kirchenkreis Moers begonnen. Hinrich Kley-
Olsen ist Ende vergangenen Jahres in den Ruhestand gegangen. Diese 
Position ist nun neu besetzt und trägt der konzeptionellen Vereinigung 
von Erwachsenen- und Familienbildung im Kirchenkreis Moers Rech-
nung. „Ich freue mich auf meine neuen Aufgaben“, erklärt der 29-Jährige.  

„Meine Tätigkeiten umfassen die Konzeption, Organisation und teil-
weise auch die Durchführung von Veranstaltungen. Dabei liegen mir 
Themen wie rassismuskritische Bildung, nachhaltige Entwicklung und 
partizipative Erwachsenenbildung am Herzen und werden sicherlich in 
meine Arbeit einfließen. Ein weiterer wichtiger Aspekt meiner Arbeit ist 

die Präventionsarbeit gegen sexualisierte Gewalt. Eine Aufgabe, der ich bereits seit vielen Jahren im Pfadfinderbereich 
in unterschiedlichen Kontexten nachgehe.“ 

Aufgewachsen im Bonner Raum, hat er in Vechta Kultur- und Erziehungswissenschaften studiert und zudem einen 
Masterabschluss in Erwachsenenbildung an der Universität Duisburg-Essen absolviert. Bereits während seines Studi-
ums sammelte er Erfahrungen in der teilstationären Jugendhilfe und engagierte sich in der pädagogischen Begleitung 
für Freiwilligendienste. Nach dem Studium gestaltete er als Netzwerker bei der Stadtbibliothek Duisburg innovative 
Projekte, darunter ein Lernpatenprojekt und ein Umweltbildungsprojekt für Kinder.
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Baumbestand im Schlosspark wird  
zukunftsfähig
Das historische Erbe ‚Schlosspark‘ soll für die Zukunft fit gemacht 
werden. Zu den klimatischen Herausforderungen zählen heiße 
Sommer und Trockenheit und der damit verbundenen Anfälligkeit 
für Krankheiten. Den Schlosspark zu erhalten und weiterzuentwi-
ckeln ist Ziel der letzten Maßnahme des Masterplans. Im jüngsten 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Planen und Umwelt (ASPU) hat 
das beauftragte Büro die Kernpunkte der Sanierung vorgestellt. 
Eine neue Brücke, die Überarbeitung der Wegestruktur, ein neu-
er Platz und die Verbesserung der Möblierung sind geplant. Eine 
große Aufgabe ist dabei allerdings die klimaresiliente Weiterent-
wicklung. 20 Prozent der rund 700 Bäume sind krank, so die Ana-
lyse. Größtenteils, weil sie nicht mit Hitze und Trockenheit klarkommen. Dazu gehören ganz besonders die Buche und 
der Bergahorn. Unter anderem leiden Esche und Kastanie unter neuartigen Krankheitserregern, und die Eiche am zu 
dichten Bewuchs. Einige Bäume müssen deshalb entnommen werden. Das verlangt nach klimaverträglichen Neupflan-
zungen, um so den Bestand wieder aufzufüllen. Etwa 100 junge Bäume sollen im Schlosspark ihren Platz finden. Die 
neuen Bäume, das sind unter anderem Walnussgewächse wie der Pekannussbaum und die imposante Weiß-Eiche als 
so genanntes Klimawandelgehölz, ähneln optisch dem historischen Bestand, sind aber widerstandsfähiger. Gepflanzt 
werden sollen auch artenreichere Sträucher und Stauden. Die Versiegelung soll um etwa 18 Prozent zurückgehen, so 
ein erstes Fazit. Der ASPU hat die Vorschläge positiv bewertet und die Verwaltung beauftragt, einen Beteiligungspro-
zess einzuleiten.
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MIT LEICHTIGKEIT DURCHS 
LEBEN TANZEN?

Immobilienverkauf sorglos und effizient

NA KLAR!
www.moersmakler.deDenn wir nehmen Ihnen die Arbeit ab:

EU-Förderung macht ‚Let's plaiy!‘ in 
Moers möglich
Noch besser an Informatik herangeführt werden Moerser Kin-
der und Jugendliche. Die EU fördert in den Jahren 2024 und 
2025 das Kooperationsprojekt ‚Let's plaiy!‘ der Hochschule 
Rhein-Waal und der Stadt Moers. Ermöglicht wird spieleri-
sches Erkunden angewandter Informatik in verschiedenen 
Anwendungsfeldern. Durch die schnellen technischen Ent-
wicklungen und wegen aktueller Personaldefizite stehen 
Schulen unter Druck. Sie können die nötige Medienkompe-
tenz oft nicht vermitteln. Hinzu kommt, dass Lernformate, 
die auch mehr Mädchen für Informations- und Kommunika-
tionstechnik begeistern können, wenig genutzt werden. Mit der Förderung wollen die Kooperationspartner in Moers 
weitere praxisnahe außerschulische Lernorte und Angebote schaffen. So sollen sowohl die Faszination als auch die 
nötigen Kompetenzen anhand realer IT-Anwendungsfelder der Netzwerkpartner vermittelt und das eigene Auspro-
bieren sowie Programmieren der Technik ermöglicht werden. Ein Ziel ist die fächerübergreifende Schulung weiterer 
Workshop-Trainerinnen und -Trainer. Die Stadt bindet weitere Orte wie Jugendzentren ein, die auch bisher unterre-
präsentierte Zielgruppen ansprechen. Zudem sind weitere Kooperationen zur Fachkräftesicherung mit Unternehmen 
geplant, um durch innovative Formate die Nachwuchsförderung aufzubauen. Aktuell gibt es als Angebote auf diesem 
Gebiet das ‚Jugend Hackt Lab‘ im Jugendzentrum Nord (JuNo) und das ‚Fab Lab‘ im Gymnasium in den Filder Benden. 
Beide Einrichtungen laden Kinder und Jugendliche ein, selbst zu programmieren, zu tüfteln oder Hardware zu bauen. 
Dazu stehen unter anderem Laptops, 3D-Drucker, Druckmaschinen und Bausätze zur Verfügung. An Freitagen und 
Samstagen gibt es dort Open Labs oder thematische Workshops.

Energiecheck beim Thermografie-Rundgang
Zu einem Rundgang der besonderen Art hatte der Fachdienst Freiraum- und Umweltplanung der Stadt Moers in Ut-
fort und Eick-West eingeladen. Einige der Teilnehmenden konnten ihre Häuser mit anderen Augen sehen. „Bei vielen 
entstand ein Aha-Effekt“, sagte Anika Siebert, Umweltplanerin der Stadt Moers. Durch eine Thermografie-Kamera 
können Wärmeverluste aufgezeigt werden. 

Idealerweise sollte das Haus innen warm und außen kalt sein. Doch die typischen Schwachstellen wie Türen, Fenster 
und ungedämmte Sockel waren bei dem Rundgang deutlich zu erkennen. Gerade in älteren Häusern der 50er bis 
70er Jahre sind viele davon zu finden, aber auch beim Neubau gab es Mängel. Diese zu sanieren ist besonders effek-
tiv. Aber auch heruntergelassene Rollläden und geschlossene Vorhänge können bereits helfen, den Wärmeverlust zu 
verringern. 

„Die Erkenntnis, welche Mängel das eigene Haus besitzt, ist ein erster Schritt“, sagte Anika Siebert. Spaziergänge wie 
diese möchte die Stadt Moers im Laufe der kalten Jahreszeit deshalb nun regelmäßiger anbieten. „Nur in den kalten 
Monaten können wir die Thermografie-Kamera einsetzen. Geplant sind für die nächste Saison weitere Termine in 
anderen Stadtteilen mit Interessierten“, so Anika Siebert. Für anschließende Informationen sorgte ein Kurzvortrag von 
Akke Wilmes, Energieberater der Verbraucherzentrale. Die Thermografie-Kamera wurde von ‚Zukunft Zuhause‘ zur 
Verfügung gestellt, eine Initiative der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU), die sich für nachhaltige Sanierung 
von Gebäuden einsetzt. Bei Fragen rund um die Themen Energieeinsparung, Dämmung, Fenster- oder Heizungs-
tausch, moderne Lichtlösungen sowie Photovoltaik können sich Bürgerinnen und Bürger kostenfrei auch von zu 
Hause aus per Video oder telefonisch beraten lassen. Hausbesuche sind ebenfalls möglich. Ansprechpartner für den 
Kreis Wesel: Akke Wilmes, Telefon 0 28 1 / 47 36 84 15, E-Mail: wesel.energie@verbraucherzentrale.nrw. Weitere Infos 
zur Energieberatung bietet beispielsweise die Verbraucherzentrale in der Beratungsstelle Moers, Kirchstraße 42.
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Neues vhs-Programm
Mit einer neuen ‚Perspektive‘ startet die vhs Moers-
Kamp-Lintfort ins erste Halbjahr. Der gleichnamige 
Themenschwerpunkt des Programmjahres eröffnet vor 
allem mit Angeboten aus den Bereichen Gesellschaft, 
Politik und Kunst neue Sichtweisen. „Aber nicht nur der 
Inhalt ist neu, sondern auch das Erscheinungsbild unse-
res aktuellen Programmheftes“, erklärt vhs-Leiterin Bea-
te Schieren-Ohl bei der Präsentation. Das neue Format ist 
kleiner und damit handlicher. So bietet die Kanalbesichti-
gung ‚Moers von unten‘ am Mittwoch, 15. Mai, eine ganz 
neue Betrachtungsweise. In Kooperation mit der Enni 
können die Teilnehmenden eine Tour durch den Regen-
wasserkanal machen. Zuvor gibt es eine Einführung in 
die verschiedenen Kanalarten in der Moerser Unterwelt. 

Am Donnerstag, 14. März, liefert der Vortrag ‚Verschi-
ckungskinder – Eine neue Perspektive auf die Kinderer-
holungskuren des 20. Jahrhunderts‘ Hintergrundinfos, 

warum so viele Kinder traumatisiert davon zurückkehrten. Körperliche Strafen, Demütigungen und sogar sexualisierte 
Gewalt wurden dokumentiert. Am Montag, 18. März, dreht  sich das Thema ‚Perspektiven‘ um die Frage ‚Droht uns 
ein demographisches Desaster? Über ein neues Angebot freut sich die vhs-Leiterin besonders: Erstmals wird es einen 
Gymnastikkurs für Herren geben. „Wir haben schon länger Anfragen nach einem solchen Training, aber bis jetzt fand 
sich kein Dozent dafür.“ Wieder mit im Programm sind die beliebten Sprachkurse. Näh- und Kochkurse finden weiterhin 
in Kamp-Lintfort statt. „Der neue, hervorragend ausgestattete Standort an der Kamperdickstraße in Innenstadtlage 
ist bei unseren Dozentinnen und Dozenten überaus beliebt“, freut sich Schieren-Ohl. „Der dortige vhs-Sitz ist auf dem 
besten Weg, eine Erfolgsgeschichte zu werden.“

Hanna Ruhkopf ist neue Pfarrerin in Rheinkamp
Hanna Ruhkopf wurde einstimmig zur neuen Pfarrerin der Ev. Kirchengemeinde Rheinkamp gewählt. Die 32-Jähri-
ge verstärkt das Rheinkamper Pfarrteam Dorothea Mathies, Anke Bender und Thorsten Kämmer mit einer halben 
Stelle. Mit der anderen halben Stelle ist sie 
mit der Seelsorge im Krankenhaus Betha-
nien betraut. Der Ev. Kirchengemeinde ist 
die Theologin längst gut bekannt. Nach 
dem Weggang von Pfarrehepaar Weyand 
hatte sie seit dem Juli 2023 pfarramtliche 
Aufgaben für die neu zu besetzende Stel-
le übernommen. „Ich freue mich über die 
Zeit, in der ich die Menschen und die Arbeit 
in Rheinkamp bereits kennenlernen durfte. 
Jetzt kann ich auch offiziell sagen, dass 
ich mich in unsere Gemeinde als Teil des 
Teams einbringen kann.“ Am 9. Juni wird 
sie offiziell mit einem Gottesdienst in ihren 
Dienst eingeführt.
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• einmal pro Woche 
• tagsüber 
• in kleinen Gruppen 
• mit und ohne Vorkenntnisse 
• viel sprechen, wenig 

Grammatik 
• Mindestalter: 50 Jahre 
• kostenlose Schnupperstunde 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
Interessierte erhalten weitere 
Informationen unter 
( 02151 – 994988 
 ELKA®   
  Erfolgreich lernen.  
  Konzepte im Alter          
  www.elka-lernen.de 
 

 
Englisch für „Senioren“ 
                        Noch wenige freie Plätze 
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TITELTHEMA TITELTHEMA

Die Auswahl an österlicher Dekoration ist enorm.

TITEL Ostern gilt für viele in erster Linie als das Familienfest. Traditionell ist  
es mit Osterfeuer, Ostereiersuche, Schokoladenhasen und bunten Eiern  
verbunden. Ende März ist es soweit.

Von Osterhasen und  
Osterlämmern

In den Kindergärten stehen die österlichen 
Basteleien auf dem Programm und stimmen 
auf das Osterfest ein. Ausgeblasene Eier wer-
den bemalt, bunte Basteleien als Präsente 
angefertigt. Weitere Handarbeiten wie Eier-
wärmer, Servietten und Tischdecken mit öster-
lichen Motiven sind in Arbeit. 

Klassiker wie „Die Häschenschule“, das 
lustige Bilderbuch mit Zeichnungen von 
Fritz Koch-Gotha und Versen von Albert 
Sixtus, werden wieder hervorgeholt. Die 
Geschichten von Hasenhans und Haseng-
retchen haben nicht nur bei den Kleinsten 
Hochkonjunktur. Immerhin, der Klassiker 
wird genau ein Jahrhundert alt und weckt 
auch bei den Erwachsenen Erinnerungen. 
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die Jahre zuvor.“ Vom herzerwärmenden Trend 
spricht sie. „Ich denke, die Welt um uns herum 
ist so unruhig geworden. Da brauchen wir ein 
gemütliches und friedliches Zuhause.“

Dass zum Osterfest kleine Präsente wie Scho-
kohasen und -eier wie auch schokoladige 
Aufstriche und Pralinen ins  Osterkörbchen 
gehören, versteht sich. Pralinen sind immer 
ein Thema, und keine Praline ist auch keine Lö-
sung. „Wir erleben neue Geschmacksrichtun-
gen mit Frucht, Amaretto, Trüffel und Orange“, 
so Oliver Heimann, zuständiger Marktleiter 
vom Marktplatz für Genießer bei Schlößer. Bei 
den geistigen Getränke ist und bleibt der tradi-
tionelle Eierlikör Spitzenreiter.

Am beliebtesten ist wohl das Verschenken be-
malter Eier. Das Ei ist in den meisten Kulturen 
ein Symbol für Fruchtbarkeit und neues Leben. 
Früher sammelten sich viele Eier an, da man 
in der Fastenzeit auf das „flüssige Fleisch“ ver-

Die eigenen vier Wände werden entspre-
chend geschmückt. Frühlingsblüher sind drin-
nen wie draußen drapiert. Bevorzugte Farben 
bleiben leuchtende gelb-orange Töne. Mitten-
drin sitzt in Töpfen und Schalen ein Dekohase. 
Alles stimmt auch auf das beginnende Früh-
jahr ein, das kalendarisch am 20. März beginnt. 
Anika Jakobsen, zuständig für Wohnambiente 
beim Gartencenter Schlößer, macht für die 
Saison neue Trends aus. „Gelb geht immer. Zu 
diesem Osterfest erleben wir  eher dezente 
Pastelltönen, wie bei den ausdrucksstarken 
Samthasen zu sehen ist“, so Anika Jakobsen. 
Traudl Hörsken, aus der Geschäftsführung des 
Familienbetriebs, weist auf Details hin. „Kleine 
Osterhasen sind in diesem Jahr etwas liebli-
cher und verspielter gestaltet, anders als noch 

1.200
Arbeitsplätze bei Enni, ihren Partnerunternehmen sowie  
Dienstleistern stützen den Wirtschaftsstandort und sichern  
eine Vielzahl an Ausbildungen. Als Kunde der Enni helfen Sie dabei, 
den Arbeitsmarkt am Niederrhein zu beleben.

Wir schaffen
Arbeitsplätze –

jetzt einfach online
bewerben

www.enni.de

Weil wir von hier sind. www.enni.de

zichtet hatte. Im 17. Jahrhundert war erstmals 
die Rede vom Osterhasen, der die Eier bringt, 
was später vor allem durch die Süßwarenin-
dustrie weiter befördert wurde. Der Hase ist 
das Ostersymbol schlechthin, nicht nur am 
gedeckten Ostertisch oder im Osternest des 
Nachwuchses. Der Hase gilt seit Jahrhunder-
ten als Symbol der Fruchtbarkeit. Er ist zum 
einen eines der ersten Tiere, die im Frühling 
Nachwuchs bekommen, zum anderen ist der 
Hase ein fruchtbares Tier. Das führt dazu, dass 
Meister Lampe bildlich für das Leben steht. In 
heidnischen Zeiten galten Hasen als Boten der 
Frühlingsgöttin Ostara.  

Ostern ist für viele Menschen ein Familienfest 
mit Ostereiersuche, Schokoladenhasen, bun-
ten Eiern und langen Spaziergängen. Theolo-
gisch gesehen ist das Lamm eigentlich das pas-
sendere Symboltier. Schon die Juden opferten 
und aßen zum Passafest ein Lamm, um für die 
Befreiung aus Ägypten zu danken. Jesus wird 
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selbst als das Lamm Gottes bezeichnet. In der 
Bibel findet sich das Lamm-Symbol wieder und 
meint Jesus Christus, der sein Leben für ande-
re hingab. So steht es beim Täufer Johannes: 

„Seht das Lamm Gottes, das hinwegnimmt die 
Sünde der Welt.“

In der Bäckerei Stevens in Hülsdonk gehört das 
Osterlamm aus Rührteig in die Verkaufstheke 
wie auch handgefertigte Osterhasen und -eier 
aus Schokolade und Marzipan. Familie Stevens 
ist heute auf dem Moerser Stadtgebiet der ein-
zige Betrieb, in dem das österliche Handwerk 
praktiziert wird. Der Betrieb ist bekannt für 
seine Qualität und das saisonale Gebäck. Die 
Hohlformen für den Hasen werden in mehre-
ren Arbeitsschritten mit Kuvertüre ausgegos-
sen, zuvor die Augen- und Ohrenpartien mit 
weißer Schokolade ausgemalt. Die Herstellung 
ist aufwändig und verlangt höchste Konzent-
ration. „Bei uns wird alles handgefertigt“, sagt 
Bäckermeister Karl-Heinz Stevens (50), der 
zusammen mit seinem Vater Heinrich in der 
Backstube steht. Seine Mutter kümmert sich 
mit um den Verkauf.

Auch die Klassiker wie Schokoladeneier und 
Marzipanhasen werden in der Traditionsbä-
ckerei per Hand nach genauem Terminplan 
gefertigt. Kurz vor dem Fest kommen die aus 
Rührteig gebackenen Osterlämmer in den 
Verkauf. „Traditionell verwenden wir für die 
Schäfchen Sandkuchenteig“, so der Bäcker-
meister. Damit das bepuderte Ostergebäck 

TITELTHEMA

SIE BRAUCHEN EINE HAUSHALTSHILFE?
Wir bieten hauswirtschaftliche Hilfe für Pflegebedürftige.

Haus- & Wohnungsreinigung Fensterreinigung

Bügel- und Wäscheservice

Betreuung & Unterhaltung

Terminbegleitungen

Besorgungen

Einkaufsservice

Flurwoche

Infos & Kontakt: 02842 97370 oder www.aktivhomeservice.de
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schön frisch und saftig bleibt, empfiehlt er für 
das häusliche Backen in den bekannten Back-
formen gute Zutaten. Ein bisschen mehr Fett 
und Eier dürfen es schon sein, schließlich ist 
die Fastenzeit vorbei, meint der Bäckermeister. 
„Der Teig sollte in der Form nicht zu heiß und 
zu lange gebacken werden. Man muss sich ein-
fach die Zeit nehmen, dann gelingt es“, so der 
Expertentipp.

Die Stammkundschaft schätzt das Gebäck mit 
Tradition. Das Osterlamm gehört zum traditi-
onsreichsten Gebäck und „pflegt christliches 
Brauchtum“, so Stevens. Vergessen wird oft-
mals, dass Christen ihr ältestes und wichtigstes 
Fest – die Auferstehung Jesu am dritten Tag 
nach dem Tod am Kreuz – feiern. Im Mittel-
punkt steht die zentrale Botschaft: Mit dem 
Tod ist nicht alles zu Ende. Manch österlich-
christliches Brauchtum entstammt dem jüdi-
schen Passafest.

Schlachtete man früher ein Lamm nach der 
40-tägigen Fastenzeit, so ist es heute die süße 
Variante, der man sich beherzt mit dem Ku-

Seit über 65 Jahren 
 
 
 

Ihr Immobilienpartner 
in Moers 

 
 
 

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH  
Vinzenzstr. 37 
47441 Moers 
Tel. 0 28 41 / 91 70-10 
Fax 0 28 41 / 91 70-66 
www.wohnungsbau-stadt-moers.de 

 
Öffnungszeiten: 

 

Der Eierlikör gehört zu jedem Osterfest und gilt als beliebtes Präsent.
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chenmesser nähert. Oft steckt die so genannte 
Osterfahne im Gebäck, die als Sieg über den 
Tod und die Auferstehung Jesu Christi gilt. Ne-
ben dem Rührkuchenteig gehören Hefezopf, 
-kranz oder -nest zum österlichen Frühstück, 
die ebenfalls in der Bäckerei Stevens ange-
boten werden. Auch dieses Gebäck geht im 
Ursprung auf das Passafest zurück, das nur 
ungesäuertes Brot erlaubt. Hefe bietet zum 
Sauerteig die perfekte Alternative.

Ostern dreht sich auf Moerser Spielplät-
zen auch alles um das Ei. Geplant ist die 

Ostereiersuche wieder am Ostermon-
tag. Den genauen Treffpunkt und die 
Regeln werden noch bekannt gege-
ben.

250 g Mehl

125 g Butter

80 g Zucker

80 ml Milch

2 Eier

3 Teelöffel Backpulver

1 Päckchen Vanillezucker

1 Prise Salz

Mehl und Backpulver in einer Schüssel miteinan-
der vermischen.  
 
Butter, Zucker, Milch, Vanillezucker, Eier und Salz 
im einer weiteren Schüssel schaumig schlagen.  
Dann das Mehl-Backpulver-Gemisch vorsichtig 
unterheben. Je nach Belieben können dann noch 
weitere geschmacksgebende Zutaten hinzugege-
ben werden.  
 
Die Backform einfetten und mit dem Teig befül-
len. Erst Teig in den Kopf geben und hin- und her-
bewegen, damit Luftblasen entweichen können.  
 
Bei circa 180 Grad (Umluft) auf mittlerer Schiene 
etwa 25 bis 35 Minuten in der Blechform backen.  
 
Vorsichtig aus der Form nehmen, etwas abkühlen 
lassen und noch warm mit Puderzucker bestreuen.

Rezept
Ran ans  Osterlamm

2.

3.
4.
5.

Geniessen wie in der toscana

Öffnungszeiten:
di. - do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr. - sa. 12-22 Uhr 

inhaberin: andrea Gonzalez 
nordring 8b · 47441 Moers · tel.: 0 28 41 / 17 82 23 ·  www.lamaremma.de

TITELTHEMA
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SPORT GENUSS

- Baugrundstück

- Alt-Immobilie

- Baugrundstück

- Alt-Immobilie

Heidelbeer-Lavendel, Orange-Ingwer, Birne-
Anis oder Zitrone-Basilikum – man braucht 
Zeit, um sich bei den puren Köstlichkeiten zu 
entscheiden, wenn man die kleine Eisdiele La 
Casa del Gelato in Kapellen an der Bahnhof-
straße betritt. Hinzu kommen noch die Tages-
empfehlungen auf der großen Tafel, die drau-
ßen vor der Eisdiele steht. Wer Zeit mitbringt, 
genießt Leckereien mit Erdnusseis wie ‚Ame-
rican Dream‘, dem Renner der letzten Saison. 
Die Lust auf Eis wird von allen Seiten gesteigert 
und beginnt nicht erst im Frühjahr bei wärme-
ren Temperaturen. Im Gegenteil.

Hinter dem Tresen steht Ivan de Martin, der 
fleißige Eismacher, der mit seinem jungen 
Team die Eisbecher und Waffeln nach Wunsch 
füllt. Seine Ideen setzt er in seinem hinteren 
Arbeitsraum um.  Mit Hilfe von Profigerät-

GENUSS  Die kleine Eisdiele La Casa del Gelato von Ivan de Martin liegt in 
Kapellen und ist beliebtes Ausflugsziel für Radler, Genießer und andere Pau-
senmacher.

Die Lust auf Eis

schaften stellt er täglich schon früh am Mor-
gen seine Eissorten her und experimentiert, 
wie sich Geschmackskomponenten miteinan-
der vertragen.

Mal ehrlich, Heidelbeer-Lavendel, wie kommt 
man auf solche Ideen? „Immer, wenn ich mit 
meiner Frau unterwegs bin, probieren wir viel. 
Dabei entstehen solche Ideen, die ich in mei-
ner Kreativ-Werkstatt umsetze, wenn Ruhe 
und Zeit da sind“, sagt der Mann aus Norditali-
en. Neben traditionellen Eissorten wie Vanille, 
Haselnuss und Co. platziert er geschmacklich 
überraschende Premiumsorten.

Ivan de Martin stammt aus einer traditionsrei-
chen Eismacherfamilie, die in den Dolomiten 
bei Belluno ihr Zuhause hat. Das Handwerk hat 
er von Kindesbeinen an erlebt und entschied 

Ivan und Bettina de Martin in ihrer Eisdiele "La Casa del Gelato" in Kapellen.

sich, wie sein Vater auch, für die Herstellung 
von Eis nach eigenen Rezepturen. Ohne Zu-
satz- und Farbstoffe und anderen Schnick-
schnack. Dazu benötigt man nicht viel. Nur 
Milch, Zucker, Eier und Früchte. Und das nötige 
Wissen, Erfahrung, Leidenschaft und die Be-
reitschaft, für die eigenen Kreationen viel zu 
arbeiten. „Ich liebe meinen Beruf“, erklärt der 
54-Jährige. „Und vor allem das Handwerk“, er-
gänzt seine Frau Bettina.

Der Traum vom Schmelz des Südens hat es in 
sich. Italienische Eisdielen bringen den Urlaub 
vor die eigene Haustür. Erste italienische Eisca-
fés eröffneten in Deutschland schon um 1930. 
Zu den Pionieren gehörte Mario Fontanella, 
der 1931 nach Deutschland kam und schon 
zwei Jahre später in Mannheim eine erste 
Gelateria eröffnete. Die meisten italienischen 
Eismacher stammen aus den beiden Täler Val 
Zoldana und dem Val di Cadore in den Dolo-
miten. Sie bildeten im Laufe der Jahrzehnte so 
genannte Eisdynastien. Ihre Cafés nannten sie 
nach ihrer Heimat wie ‚Venezia‘ oder ‚Dolomiti‘. 
Heute gibt es bundesweit rund 3000 Eisdielen 
mit italienischen Inhabern. In Moers allerdings 
eröffnete erst 1951 und damit verhältnismäßig 
spät Donato Panciera die erste Eisdiele. Die 
Grafenstadt hatte bereits eine eigene starke 

Bei der Vielfalt der Sorten fällt die Entscheidung schwer.

GENUSS
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Das Internet-„Erbe“ frühzeitig regeln
Wer das Internet nutzt, hinterlässt dort 
Spuren: Profi le bei Facebook, Twitter und Co., 
E-Mail-Konten, Nutzerdaten für Abos oder 
Onlineshops. Zusammen mit unserem Partner 
Columba bieten wir ein Online-Schutzpaket 
an. Wir beraten Sie gerne.

VAN STIPHOUT BESTATTUNGSHAUS
Niederrheinallee 127, 47506 Neukirchen-Vluyn
Hülsdonker Straße 45 d, 47441 Moers
Telefon (02841 u. 02845) 9355-0
www.stiphout.de

Eismacher-Tradition, die in Konditoreien zu fin-
den war. Café Wilbers residiert bereits seit 1934 
an der Neustraße.

2018 hat Ivan de Martin an der Bahnhofstraße 
eine bestehende Eisdiele im familiär gepräg-
ten Kapellen übernommen. „Wir hatten einen 
super tollen Start. Aber man musste sich auch 
erst beweisen. Schließlich war an meinem La 
Casa del Gelato alles neu und auch optisch an-
ders“, erinnert er sich. Heute hat er Stammkun-
den, die aus dem weiteren Umfeld Kapellen 
ansteuern, um mit ihm in die siebten Saison 
der ‚kalten Liebe‘ zu gehen.

Qualität hat oberste Priorität. „Wir stehen 
mit unserem Namen für Eis, selbstgebackene 
Kekse und selbstgemachte Soßen. Wir sind au-
thentisch und leben von außergewöhnlichen 
neuen Kombinationen“, sagt Bettina de Mar-
tin. Saisonales Obst wird verarbeitet, manch-
mal sogar auch selber gepflückt, wie im Herbst 
Quitten, um Quitten-Eis herzustellen. In die 
herbstliche Saison gehört auch ein Bratapfel-
Eis. In der Verarbeitung hat er beispielsweise 
Schokoladen mit unterschiedlich hohen Ka-
kaoanteilen aus verschiedenen Ursprungslän-
dern. Den Unterschied schmeckt man.

Lintforter Straße 125
47445 Moers
Tel.: 02841 984496
Fax: 02841 400794
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Ivan de Martin bei der Herstellung seiner Eissorten.

20 21



Die Eisdiele La Casa del Gelato liegt in 
Kapellen, Bahnhofstraße 51, und ist 
täglich geöffnet. Weitere Infos über 
La Casa del Gelato bei Facebook und 
Instagram.  

GENUSS

Telefon 0 28 41 - 9999 709  ·  www.bestattungen-schulte.com

Lotharstr. 1-3, 47443 Moers (Neubau wird erstellt)
Hülsdonker Str. 9, 47441 Moers
Lintforter Str. 13, 47445 Moers

Erdbeeren kommen vom Niederrhein. Hohe 
Qualitätsansprüche hat er auch bei Zutaten 
wie den aromatischen Vanilleschoten. „Auch 
wenn diese Produkte ihren Preis haben, eine 
fertige Vanille-Paste ist in keinem Fall ein Er-
satz. Wir sparen nicht an hochwertigen Zuta-
ten“, betont der 54-Jährige.

GENUSS

Aktuell hat er 20 Eissorten und sieben Premi-
umsorten in seiner Kühltheke, wie Cremino, 
Paese dei Balocchi, Pistaccio oder Croccante 
di Noto. Jedes Jahr kommt eine neue Premi-
umsorte hinzu. Die Rede ist beispielsweise 
von Eis mit einer Lackritznote. Genießerischen 
Spielraum geben ihm Zutaten wie Büffel- oder 
Ziegenmilch, Joghurt oder Frischkäse für die 
Sorte Cheese Cake. Die Kugel kostet 1,90 Euro, 
die Standardsorte 1,60 Euro. „Wir erleben auch 
ein verändertes Konsumverhalten. Kunden fra-
gen nach veganen Sorten, die wir mit unserem 
Fruchteis bieten“, so Bettina de Martin. Zu den 
Neuheiten vom La Casa del Gelato gehört bei-
spielsweise ein Eisfahrrad, das bei Festlichkei-
ten zum Einsatz kommt, so auch beim Moers 
Festival. Zwölf Sorten verteilt auf 60 Kilo be-
scheren Genuss pur. „Wir zeigen mit unserem 
Fahrrad Flagge“, so Bettina de Martin. Auch 
wird in diesem Jahr die Terrasse am Haus neu 
gestaltet und um Sitzplätze erweitert. „In die-
ser Saison bieten wir Kartonagen an, damit un-
ser Eis unbeschädigt nach Hause transportiert 
werden kann“, sagt Ivan de Martin.

Am 24. März wird das traditionelle Speiseeis 
mit dem internationalen „Eis-Tag“ gefeiert. 
Von Nord- bis Süditalien und in ganz Europa 
steht das handwerklich hergestellte Speiseeis 
mit Veranstaltungen, Begegnungen und Initi-
ativen für Feinschmecker aller Altersgruppen 

im Mittelpunkt. Tatsächlich wurde der Eis-Tag 
erstmals 2013 eingeführt, nachdem das Euro-
päische Parlament ihn im Juli des Vorjahres 
ins Leben gerufen hatte. „Unter den frischen 
Milcherzeugnissen steht handwerklich herge-
stelltes Speiseeis für hervorragende Qualität 
und Lebensmittelsicherheit und wertet die 
landwirtschaftlichen Erzeugnisse jedes einzel-
nen Mitgliedstaats auf“, so die Motivation, mit 
der die EU die Initiative startete.

Noch ein paar Zahlen zur süßen Leidenschaft: 
Über acht Liter Eis genießt statistisch der Deut-
sche im Jahr. Der Marktanteil von deutschem, 
industriell hergestelltem Speiseeis liegt bei 
82,5 Prozent und ist im Vergleich zu den Vor-
jahren etwas gesunken, so die aktuellen sta-
tistischen Daten. Eisdieleneis hat einen Markt-
anteil von 14,75 Prozent. Im Vergleich zu den 
Vorjahren ist der Anteil von Eis aus Eisdielen 
gestiegen.
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SPEZIALISTEN
FÜR IHRE
ZÄHNE! WUSSTEN SIE 

EIGENTLICH,…

+PRAXIS+KLINIK+IMPLANT+KIDS+STUDIO+KIEFERORTHOPÄDIE+LABOR
MVZ Zahnzentrum Moers GmbH . Länglingsweg 60 . 47447 Moers . Fon 0 28 41.88 87 80 . www.zahnmoers.de . info@zahnmoers.de

Das Zahnzentrum Moers ist ein hochmodernes Spezialistenzentrum in Wohlfühlambiente und deckt 
alle Bereiche der Zahnmedizin ab. Die integrierte Zahnklinik ist spezialisiert auf alle Versorgungsformen der
Implantologie.

Klinikleiter Dr. Peter Bongard besitzt eine 30jährige Erfahrung in komplexen Versorgungsformen und ist zertifi zierter Spezialist für die 
Implantologie sowie nationaler und internationaler Referent. Für alle anderen Bereiche der Zahnmedizin und Oralchirurgie gibt es im 
Zahnzentrum Fachärzte und spezialisierte Zahnärzte in ihrem Fachgebiet. Durch die Hilfe eines professionellen Narkoseteams können 
Behandlungen im Schlaf durchgeführt werden und bieten insbesondere für Angstpatienten eine wichtige Möglichkeit. Außerdem fi nden 
Sie hier eine eigene Abteilung für Kinderzahnheilkunde. Das zahntechnische Fachlabor im Zahnzentrum Moers bietet immer eine schnel-
le Lösung und ist spezialisiert auf hochästhetische Keramikversorgungen sowie komplexe Versorgungen auf Implantate.

Somit können wir jede Art von Zahnersatz hoch-
präzise und digital im eigenen Hause konstruieren 
und fertigen. Der direkte Weg zwischen Zahnarzt, 
Patient und Labor sichert schnellere und bessere 
Ergebnisse gerade im Bereich der Ästhetik.

Bei implantologischen Vollkonstruktionen sind wir 
dadurch in der Lage, den Patienten bereits am 
ersten Tag mit Zähnen zu versorgen.

Wir sind unter der Woche durchgehend sowie an 
Samstagen für Sie da.

Wir haben für Sie geöff net
Mo – Do: 07.00 – 20.00 Uhr
Fr: 07.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

Termine telefonisch unter 02841.888 780 
oder auch online ausmachen unter
www.zahnmoers.de

herzlichprofessionellfortschrittlich

…dass das Zahnzentrum Moers neben seinen spezialisierten Zahnärzten
ein zahntechnisches Fachlabor für jeglichen Zahnersatz bietet?

EMPFOHLEN VON

UND NR.1 BEI



Seit über 110 Jahren hat die vergoldete Statue 
der Justitia auf der Steinstraße 14 ihren Fens-
terplatz, am Haus des Eichmeisters Johann 
Nerforth. Nach längeren Verhandlungen mit 
den Stadtvätern kaufte er sie 1913/14, so die 
Überlieferung. Damals wurde gerade das fer-
tig erbaute Amtsgericht erneut umgebaut und 
Justitia, die einen Sitzungssaal schmückte, 
stand dabei im Wege. Johann Nerforth baute 

für sie eine eigene Fensternische in der Haus-
fassade. Ursprünglich lag seine Schlosserei in 
der Pfefferstraße. 1881 erwarb er das Haus an 
der Steinstraße, wo er seine Eisenwarenhand-
lung betrieb. 1909 begann er gemeinsam mit 
seinem Schwiegersohn, H. Käfer, das alte Haus 
durch einen Neubau mit schmucken Erker-
fenstern zu ersetzen. Nach Fertigstellung des 
Amtsgerichtes sollte Justitia als Symbol für Ge-
rechtigkeit wieder zurück an ihren ursprüng-
lichen Platz. Als sich eine Diskussion über die 
Eigentumsrechte entwickelte, fuhr Johann 
Nerforth härtere Geschütze auf. „Wenn Ihr eine 
Leiter an mein Haus anlegt, um Justitia zu ho-
len, dann stoße ich Justitia über das oberste 
Fenster hinunter“, heißt es laut Überlieferung. 
Eine Ansage mit Wirkung, denn es kam zur Ei-
nigung und Justitia behielt ihren Ehrenplatz 
mit Blick auf die Steinstraße. 

Johann Nerforth entwickelte eine besonde-
re Beziehung zu Justitia. Er sah in der Waage 
und dem Schwert Symbole für seinen Berufs-
stand des Eichmeisters, denn Waage wie auch 
Schwert symbolisieren von jeher das Eichamt. 
Als Eichmeister musste er Waagen zum Ab-
wiegen auf ihre korrekte Gewichtsanzeige 
im Sommer wie im Winter eichen. Bei Gericht 
steht das Symbol der Waage für Gleichheit 
und Gerechtigkeit, das Symbol des Schwertes 
für den Kampf und die Strafe. Vor über zehn 
Jahren ließ J. Käfer, der Enkel von Johann Ner-
forth, Justitia neu patinieren. Sie hat weiterhin 
ein wachsames Auge auf die Moerser Bürger-
schaft.

Justitia wacht über die  
Steinstraße

((02841) 1720 www.glas-janssen.de
Zum Schürmannsgraben 4                         47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen  

Extrem Sicher     Energieeffizient     Designstark
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DER UNGLAUBLICHE BOTIN
Ausgabe 37 | MÄRZ  2 0 2 4

>>> Ein Titel der Moers Kultur GmbH

17. – 20.05.2024 DER UNGLAUBLICHE BOTIN17. – 20.05.2024
Jazzfestival fur Musik / BeSinnung / 

Politik / Medienkunst und: ZUSAMMENSEIN!

:

KAM WÄHREND IHRES STUDIUMS VON GESCHICHTE UND ZUKUNFT BEI EINEM UNGLAUBLICHEN LABORUNFALL 
MIT UNBEKANNTEN BOTENSTOFFEN IN KONTAKT. SEITDEM KANN „DER UNGLAUBLICHE BOTIN“ 

PARALLEL AUS VERGANGENWART, GEGENKUNFT UND ZHEIT BERICHTEN.

:

Abertausende moers festivalti-
ckets sind verkauft, jetzt hat sich ein 
bundeseigener Mobilitätskonzern 
den großen Erfolg zu Eigen gemacht. 
Berichten zu Folge kann ein moers 
‚24 Festivalticket bei einer Kontrolle 
problemlos anstelle eines Bahnti-
ckets vorgezeigt werden. 

Spekulanten spekulieren nun, ob 
dahinter eine Imagekampagne steckt, 
bei der der o.g. Konzern nicht nur 
die Beliebtheit, sondern die berühm-
te perfekte Zeitplanung des moers 
festivals für die eigene Darstellung 
nutzen will. WOW! Der Information 
eines Trommelkreises, dass das 
Ticket auch anstelle von Arbeitsun-
fähigkeitsbescheinigungen fungiert, 
widersprach die Moerzz-Enterprises 
hingegen. PAPAMM!

Schank ju for traveling 
moers!

Foto: Screenshot X; Eine gute Plattform, auf der wir 
gerne ausgewogenen Content teilen. Follow us! 

In eigener Sache: Danke!

Der Unglaubliche Botin ist eine sehr 
unabhängige Publikation, die von 
einem alteingesessenem Verlag he-
rausgegeben wird. Neben dem Ver-
kauf von Anzeigen und horrenden 
Abo-Preisen fi nanziert sich der He-
rausgeberin aus Zuwendungen, die 
die Berichterstattung niemals nie be-
einfl ussen. Nachdem die Papierprei-
se ins Unermessliche geschossen 
sind, hat sich der Verlag zum ersten 
Mal seit 1798 nun entschlossen, öf-
fentliche Fördermittel anzunehmen 
und diese direkt dem moers festival 
zuzuführen. Das Festival und alle 
Kommunikationsmaßnahmen wer-
den ermöglicht durch Die Beauftrag-
te der Bundesregierung für Kultur 
und Medien, das Ministerium für Kul-
tur und Wissenschaft NRW, die Stadt 
Moers, die Kunststiftung NRW und 
Kulturraum Niederrhein!

MOERS. Kinder und Jugendliche 
haben wieder die Möglichkeit, beim 
moers festival zu zeigen, dass Musik 
und Improvisation nicht nur etwas 
für ausgewachsene Superheld:innen 
ist. BÄMM. Nach den „composer 
kids“, “moersterclass” und „le petit 
macabre“ soll für Pfi ngsten 2024 
eine neue Komposition unter Beglei-
tung von Lukas Döhler und Leticia 
Carerra entstehen, die die Super-
kräfte der jüngsten Generation unter 
Beweis stellen werden. Mitmachen 
darf jeder und jede zwischen 9 und 
19 Jahren (Ausnahmen möglich), 

Im Rausch des Unimoersums
der/die Freude an Musik, Rap, Kom-
position und verwandten Disziplinen 
hat. Alle Instrumente und Ideen sind 
willkommen. Geplant ist eine Auffüh-
rung an einem der Festivaltage 
zwischen dem 17. und 20. Mai auf 
der Hauptbühne in der Halle. STAY 
TUNED! Wer nicht mehr Infos 
braucht, sondern sich eine Posi-
tion im Unimoersum und jede 
Menge Freude sichern möch-
te, darf sehr gerne schon jetzt eine 
Mail senden, gerne mit einer kleinen 
Hörprobe, die dann in das Werk ein-
fl ießen wird! YEAAAH!

Interessenten melden sich bei 
lukas.doehler@moers-festival.de 
oder  le t ic ia .car rera@moers-
festival.de.

Die Probetermine sind: 
Samstag, 27.04., Samstag, 04.05., Sonntag, 05.05. und Samstag, 11.05, jeweils von 12:00 
Uhr bis 14:30 Uhr im Haus Wartburg der Moerser Musikschule.

Info

Die Teilnahme kann süchtig machen und Kinder und 
Jugendliche für viele Jahre moersifi zieren. 

TTööffffttööffff
Töfftöff

Mit dem kanadischen Gitarrenspezialisten 
Dave Goodman setzt der Akustik-Mittwoch im 
Peschkenhaus ein weiteres Highlight. Am Mitt-
woch, 20. März, ist ein wahres Multitalent auf 
der Bühne vom Dachboden des Peschkenhau-
ses zu erleben. 

Goodman gilt als wahres Multitalent und 
gleichermaßen als Ausnahmemusiker, Story-
teller und Entertainer. Er besitzt eine phäno-
menale Fingerfertigkeit auf Weltniveau. Dave 
Goodman, Gitarrist, Sänger und Songwriter, 
wurde in Victoria BC Kanada 1965 geboren. 
Als jüngstes von sieben Kindern wuchs er in 
einem musikalischen Haushalt auf. Mit zwölf 
Jahren begann er zunächst mit der Geige und 
wechselte schnell zur E-Gitarre. Er nahm Pri-
vatunterricht und spielte mit seinen älteren 
Brüdern. Als Teenager lernte er unter der An-
leitung seines Mentors, dem West Coast Blues 
Guitar Master und Techniker Dave Vidal, Blues 
zu spielen sowie Gitarrenbau und -reparatur, 
Elektronik und Pickup-Wicking. Ab dem 15. Le-
bensjahr vertiefte er sich noch zu Hause in den 
Jazz und spielte mit seinem Schulkameraden 
(zukünftigen Skywalk-Keyboarder) Miles Black 
in den Victoria Clubs und Jazzcafés. Zwei Jahre 
später wurde Goodman als bester Highschool-
Jazzgitarrist in der Provinz British Columbia 
ausgewählt, um im „The Honor Jazz Ensemble“ 
unter der Leitung der kanadischen Jazzlegen-
de Phil Nimmons zu spielen. Nach dem Abitur 
zog Dave nach Vancouver, studierte Jazz am 

Dave Goodman spielt im 
Peschkenhaus

Vancouver College unter Bruce Clausen. 

Seine Musik zeichnet sich sowohl durch sti-
listische Vielfalt als auch durch ein bemer-
kenswertes künstlerisches Schaffen aus. In 
der Szene gilt er als musikalisches Chamäleon. 
Ob solo, im Duo oder mit der Dave Goodman 
Band, seine Live-Shows sind immer energiege-
laden und oft sowohl extrem witzig als auch 
zutiefst bewegend. Ob einfühlsame Balladen 
oder knallharter Rock’n’Roll, Dave Goodmans 
virtuose Gitarrenarbeit und sein zutiefst per-
sönlicher Gesang berühren immer wieder 
die Herzen der Hörer. Seine beeindruckende 
Gesangstimme variiert von einfühlsamem 
Timbre bei balladesken Stücken bis hin zu Glis-
sando artigem Blues. Seine Songs sind meist 
sehr persönlich und spiegeln die Bilder seines 
Lebens und seiner Reisen. Er singt und spielt 
meist Solo – unter anderem auch als Support 
für Peter Maffay und Joan Armatrading, um 
nur einige zu nennen.  

Info Reservierungen sind unter 
info@akustik-mittwoch.de mög-
lich. Konzertbeginn ist jeweils 
um 20 Uhr, Einlass ab 19.30 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 20 Euro, er-
mäßigt 15 Euro. Vor Konzertbe-
ginn und in der Pause ist ein Gang 
durch die aktuelle Ausstellung des 
Peschkenhauses möglich.

KULTUR
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eine Filiale der Adler Apotheke Moers.

Apotheke am Bethanien
Bethanienstraße 15 A

47441 Moers

Telefon 0 28 41 - 88 00 90
Telefax 0 28 41 - 88 00 966

bethanien@adlerapotheke-moers.de

Im neuen Gesundheitszentrum 
auf  dem Campus Bethanien.

WIR HABEN 

AB SOFORT FÜR SIE
GEÖFFNET!

SPORT

Die Stadt mit Events attraktiv zu machen, 
hat sich Moers Marketing, Veranstalterin der 
Stadtfeste inklusive verkaufsoffener Sonntage, 
auf die Fahne geschrieben und einen entspre-
chenden Antrag beim Rat der Stadt einge-
reicht. Mit einem denkbar knappen Ergebnis 
entschied sich der Rat gegen einen weiteren 
verkaufsoffenen Sonntag in diesem und im 
nächsten Jahr. Mit einem dritten verkaufsoffe-
nen Sonntag am dritten Advent sollte dem Ein-
zelhandel während der Vorweihnachtszeit der 
Rücken gestärkt werden. Für Michael Kersting, 
Geschäftsführer der Moers Marketing GmbH, 
ist die Ablehnung das verkehrte Signal für die 
Moerser Geschäftswelt. Die Stadt ist mit den 
bisherigen zwei Sonntagen im April und Okto-
ber weit unter der Höchstgrenze, die das Land 
Geschäftstreibenden ermöglicht. Jährlich 
dürfen höchstens an acht, nicht unmittelbar 

INTERVIEW   Moers steht – wie viele andere Städte auch – vor einem Wandel 
in der Geschäftswelt. Neben den zwei bestehenden Terminen, die in Ver-
bindung mit den beiden traditionellen Stadtfesten ‚Moerser Frühling‘ und 
‚Moerser Herbst‘ stattfinden, sollte es einen weiteren verkaufsoffenen Sonn-
tag am dritten Advent geben.

Quo vadis Moers?

aufeinanderfolgenden Sonn- oder Feiertagen, 
Verkaufsstellen im öffentlichen Interesse ab 13 
Uhr bis zu einer Dauer von fünf Stunden geöff-
net werden, so die Regelung.
 
MM: Der Rat hat sich gegen einen dritten 
verkaufsoffenen Sonntag in diesem und 
nächstem Jahr entschieden. Haben Sie dafür 
Verständnis?
Kersting: Wir respektieren die Entscheidung 
des Stadtrates, können für diese aber kein 
Verständnis aufbringen. Die Geschäfte sind 
der Motor unserer Innenstadt und tragen 
entscheidend zur Attraktivität unserer Stadt 
bei. Daher sind wir der Meinung, dass wir den 
Geschäftstreibenden Möglichkeiten anbieten 
müssen – insbesondere mit Blick auf die kom-
menden Herausforderungen der Innenstadt-
sanierung. Ein weiterer verkaufsoffener Sonn-

Das Team des Moers Marketing.

INTERVIEW
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Bullermannshof 15
47441 Moers
Tel: 0 28 41 / 8 83 74 92
Jeden Sa.: 10-13 Uhr
Mo.-Fr.:         9-17 Uhr
Mail: info@almtor.de

www.almtor.de

* Max. 20 km ab Moers. 

Die dunkle Jahreszeit kommt, 
– sichern Sie jetzt Ihr Haus ...

Alles aus 
einer Hand!

Staatliche Förderung nutzen 
und zusätzlich sparen. 
Sprechen Sie uns gerne an.

�

Tel: 0 28 41 / 8 83 74 92
Jeden Sa.: 10-13 Uhr

L-Sicke, 
Planar, 

umfangreiche 
Farbauswahl
umfangreiche 
Farbauswahl

Sektionaltor
in Vorzugsfarbe

  2.499,-  2.499,-
inkl. MwSt.

ab
* 

Inkl. Lieferung, Montage und Demontage mit Entsorgung.

Haustür
Thermosafe Hybrid, 

ohne Seitenteil

  5.399,-ab
* 

inkl. MwSt.

Staatliche Förderung nutzen 

  5.399,-  5.399,-
Inkl. 

verdeckter 
Bänder, Automa-

tikschloss mit 
5 Schlüsseln

uvm.

10 Jahre Sicherheitsver-
sprechen durch

Motiv 860 mit Seitenteil

Abbildung zeigt Mehrausstattung

Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von Entdecke Geschichten, von 
denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.denen man nie genug bekommt.

Thalia-Buchhandlung 
Steinstraße 30-32
47441 Moers
Tel. 02841 91850

500-AZ 148x47.indd   1 06.09.17   10:16

tag in der üblicherweise umsatzstärksten Zeit 
für den Einzelhandel, der einen Anlass für das 
Einkaufen in der Innenstadt schafft, sollte nicht 
das einzige Instrument zur Stärkung der Innen-
stadt sein, ist aber nachweislich eine probate 
Maßnahme von vielen.
 
MM: Sie hatten bereits ein Programm ent-
wickelt. Können Sie diesen Plan an anderer 
Stelle verwerten?
Kersting: Die Veranstaltung „Magisches Moers“ 
ist in Verbindung mit dem verkaufsoffenen 
Sonntag am dritten Advent konzipiert worden. 
Es zielt auf den zeitlichen und thematischen 
Rahmen des Weihnachtsmarktes in der Vor-
weihnachtszeit ab.
 
MM: Welche Folgen befürchten Sie für die 
Moerser City?
Kersting: Sollten solche Angebote, wie der ver-
kaufsoffene Sonntag, ausbleiben, ist eine Ab-
wanderung von Kaufkraft in andere Städte in 
dieser Zeit zu befürchten. Zum Beispiel Städte, 
die die maximale Anzahl von insgesamt acht 
verkaufsoffenen Sonntagen nutzen, um Kund-
schaft in die City zu lotsen und so ihre lokale 
Wirtschaft zu stärken. Eine Folge daraus kann 
wiederum die generelle Abwanderung von 
Einzelhandelsunternehmen in andere Städte 
sein oder die Ansiedlung neuer Unternehmen 
hemmen, weil andernorts bessere Vorausset-
zungen und Rahmenbedingungen vorherr-
schen.

MM: Welche Ideen haben Sie, die von Ihnen 
erwarteten Probleme kleiner zu halten?
Kersting: Im Zuge der strategischen Neuaus-
richtung des Moerser Stadtmarketings haben 
wir mit dem Handlungsfeld Citymarketing ei-
nen bislang weniger berücksichtigten Bereich 
der Stadtmarketingarbeit in den Fokus ge-
nommen. Wir knüpfen Kontakte zur Moerser 
Geschäftswelt, vernetzen Geschäftstreibende 
im Rahmen unserer #MoersMacherInnen-
Kampagne untereinander und präsentieren sie 
auf unseren Online-Kanälen. Außerdem haben 
wir das Projekt Stadtgutschein gestartet, ein 
kaufkraftbindendes Instrument, von dem die 
Moerser Geschäftswelt ganzjährig profitieren 
soll.  
 
MM: Wie schätzen Sie die aktuelle Geschäfts-
entwicklung ein?
Kersting: Moers bietet vor allem im Einzelhan-
del einen guten Mix aus großen Ketten und 
inhabergeführten Geschäften. Das Wallzen-
trum hat sich zu einem Ort für verschiedene 
Dienstleistungen entwickelt, die Gastronomie-
landschaft ist abwechslungsreich und quali-
tativ hochwertig. Auch die Homberger Straße 
ist deutlich besser als ihr Ruf. Dort gibt es gute 
Gastronomie und teils namhafte Geschäfte 
– nicht nur in der Grafschafter Passage. Ins-
gesamt sehe ich Moers gut aufgestellt. Damit 
dies so bleibt, müssen wir bestmögliche Vo-
raussetzungen schaffen und einer gesunden 
wirtschaftlichen Entwicklung nicht im Wege 
stehen.
 

INTERVIEW
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Cetin Sen 

Chefarzt der Klinik 
für Gastroenterolo-
gie und Viszeral-
medizin

Prof. Dr. med. 
Christoph Vogt

Direktor des 
Zentrums für Innere 
Medizin. Chef-
arzt der Klinik für 
Allgemeine Innere 
Medizin, Hepatolo-
gie, Infektiologie & 
Onkologie

GASTBEITRAG Prävention und Früherkennung von Darmkrebs. Erfahren Sie, 
warum Darmbeschwerden nicht gleich Krebs bedeuten. Direktor des Zent-
rums für Innere Medizin am St. Josef Krankenhaus, Prof. Dr. med. Christoph 
Vogt und Chefarzt Cetin Sen klären auf.

Der vermeidbare Krebs …

Eine rechtzeitige Darmspiegelung kann Le-
ben retten – Denn: „Wir sehen, was Sie nicht se-
hen können!” - und zwar vor allem das Potenzi-
al für Prävention und langfristige Gesundheit!

Darmgesundheit ist oft ein tabuisiertes The-
ma, das mit Ängsten vor schwerwiegenden 
Erkrankungen, insbesondere Darmkrebs, ver-
bunden wird. Doch Darmkrebs ist einer der 
wenigen „vermeidbaren Krebsarten“ und hat 
dennoch hat mit 25.000 Toten und 60.000 Neu-
erkrankungen pro Jahr die zweithöchste To-
desrate unter allen Krebserkrankungen. Dabei 
ist er langsam wachsend und bildet Vorstufen, 
Darmpolypen, die sich durch eine rechtzeitige 
Darmspiegelung entfernen lassen, bevor sie 
sich zu bösartigen Karzinomen entwickeln. 

Prof. Dr. med. Christoph Vogt betont die ent-
scheidende Rolle der rechtzeitigen Vorsorge 
und Früherkennung. Moderne Methoden kön-
nen fortgeschrittene Tumore zwar erfolgreich 
behandeln, ergänzt Chefarzt Cetin Sen, aber 
unterstreicht gleichzeitig, dass es erst gar nicht 
so weit kommen muss, wenn rechtzeitig eine 
Darmspiegelung durchgeführt wird. 

Die von vielen gefürchtete Darmspiegelung 
(Koloskopie) ist besonders ab einem bestimm-
ten Alter – auch ohne das Vorliegen von Darm-

beschwerden – von großer Bedeutung für die 
Vorsorge. Sie ermöglicht die Identifikation 
potenzieller Risikofaktoren und die frühzeitige 
Entfernung von Polypen oder Wucherungen. 

Die beiden Experten ergänzen, dass Unwohl-
sein im Bauchraum nicht gleich Darmkrebs 
bedeuten muss. Darmbeschwerden können 
durch verschiedene Faktoren wie Stress, un-
ausgewogene Ernährung, mangelnde Bewe-
gung und gestörte Darmflora ausgelöst wer-
den. Blut im Stuhl muss nicht zwangsläufig auf 
Krebs hinweisen. Frühzeitige ärztliche Unter-
suchungen sind aber auch hier entscheidend, 
um potenzielle Risiken wie Entzündungen 
oder Polypen auszuschließen. 

Ein bewusster Umgang mit Verdauungsge-
wohnheiten und präventive Maßnahmen kön-
nen die Darmgesundheit verbessern. Kleine 
Veränderungen im Lebensstil, wie regelmäßi-
ge körperliche Aktivität und der Konsum pro-
biotischer Lebensmittel, fördern eine gesunde 
Darmfunktion.

Fazit: Es liegt an jedem Einzelnen, die Chancen 
der Vorsorge zu nutzen und somit aktiv zur Re-
duzierung von Darmkrebsrisiken beizutragen. 
Frühprävention und ärztliche Abklärung sind 
entscheidend für langfristige Gesundheit.
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Vorsicht vor spontanen 
Haustür-Geschäften

Spätestens im März, wenn die Tage wieder sonniger und ange-
nehmer werden, gilt es, den Frühjahrsputz in Haus und Garten 
anzugehen. Die Saison ruft zwielichtige Zeitgenossen auf den 
Plan. Es klingelt unangekündigt an der Tür. Ein höflicher wie 
redegewandter, aber gleichzeitig aufdringlicher junger Mann 
gibt sich als Mitarbeiter einer kleinen Firma aus. Sie sei mit ei-
nem Team gerade in der Nähe in einem Nachbargarten tätig. 
Der junge Mann bietet spontan handwerkliche Dienstleistun-
gen rund um Haus und Garten an. Einfahrt pflastern, Terrasse 
reinigen, Dachrinnen säubern, Unkraut entfernen oder Ähnli-
ches. Ein Firmenname wird nicht genannt, Kontaktdaten gibt 
es keine, der Transporter mit auswärtigem Kennzeichen ist 
angeblich von einem Bekannten geliehen, der eigene gerade 
zufällig in der Werkstatt. Oder diese Masche der Betrüger be-
ginnt mit einem Werbeflyer, auf dem Dienstleistungen im Gar-
ten- und Landschaftsbau, meist von Laien, angeboten werden. 
Trotz vorheriger Vereinbarung gibt es keinen Kostenvoran-
schlag, noch wird ein Festpreis vereinbart. Neben verabrede-
ten Leistungen werden ungefragt, oft unprofessionell, weitere 
erbracht. Das Ende vom Lied, für die Arbeit wird ein überhöhter 
Betrag ohne Rechnung sofort und in bar verlangt, meist sogar 
aggressiv. Das Geld soll umgehend von der Bank geholt wer-
den. Daher der Rat: Fordern Sie bei bekannten Handwerksar-
beiten einen Kostenvoranschlag mit konkretem Leistungsum-
fang an. Fachbetriebe informieren über Kosten, vereinbaren 
Termine, führen Arbeiten seriös aus und erstellen ordentliche 
Rechnungen. Bezahlen Sie grundsätzlich kein Geld im Voraus. 
Geschädigte sollten in jedem Falle sofort Anzeige erstatten.

Falle des M
onats!

Wann ist eine Gebühr 
für abgesagte Arztter-
mine rechtens? 
 
Ob ein Ausfallhonorar gezahlt 
werden muss, hängt vor allem 
von der Art der Praxis ab. Weit 
verbreitet ist es, dass Arztpraxen 
den ausgefallenen Termin in 
Rechnung stellen. Ist das zulässig? 
Ja, teilweise, sagt Sabine Wolter, 
Gesundheitsrechtsexpertin der Ver-
braucherzentrale NRW. Allerdings 
existiert keine allgemein gültige 
Rechtsgrundlage. Ausfallhonorare 
für verpasste oder abgesagte Arzt-
termine sind in bestimmten Fällen 
zulässig. Schwierig werden kann 
eine Absage, wenn Arztpraxen nur 
noch elektronisch, per „Doctolib“ 
oder ähnlichen Apps erreichbar 
sind oder aufgrund des versäumten 
Termins keinen neuen Termin mehr 
vereinbaren möchten.

Wann ist ein Ausfallhonorar 
zulässig?
Rechtlich gesehen handelt es sich 
beim Arzt-Patienten-Verhältnis um 
einen Behandlungsvertrag (§ 630a 
BGB). Er verpflichtet Ärzt:innen 
zur vereinbarten Behandlung und 
Patient:innen zur Bezahlung, falls 
die Krankenkasse die Behandlung 
nicht übernimmt. Der Praxisablauf 
gerät erheblich durcheinander-
bringen, wenn ein vereinbarter 
Termin nicht wahrgenommen und 
nicht rechtzeitig abgesagt wurde. 
In bestimmten Konstellationen 
dürfen Arztpraxen ein Ausfallho-
norar für kurzfristig oder gar nicht 
abgesagte Termine verlangen. Ent-
scheidend ist die Organisation der 
spezialisierten Praxen mit langen 
Wartezeiten.
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RECHTSTIPP Nicht alles 
Gute kommt 
von oben
 
Mit Beginn des Frühjahrs wer-
den wieder Fensterbänke mit 
Blumenkästen verschönert und 
allerlei Deko-Artikeln drinnen 
wie draußen platziert. Aber 
Vorsicht, Gefahr kann von oben 
drohen! 

Im folgenden Fall wird klar: Wer Gefahrensituationen schafft, der muss die Verantwortung für daraus entstehende 
Folgeschäden übernehmen. Das gilt auch dann, wenn jemand eine schwere Holzfigur auf dem Fenstersims abstellt 
und diese auf Grund eines Windstoßes herabstürzen kann.

Der Fall: Eine Mieterin wohnte im dritten Stock eines Hauses. Auf dem Sims eines ihrer Fenster platzierte sie eine etwa 
ein Kilogramm schwere und 25 Zentimeter hohe Holzfigur. Als das Fenster geöffnet war, stürzte diese Figur unglückli-
cherweise herab und traf eine Passantin am Kopf. Die Frau erlitt eine Platzwunde, die mit drei Stichen genäht werden 
musste. Nach vier Stunden konnte sie das Krankenhaus wieder verlassen, klagte aber über Folgeschäden (unter ande-
rem Geschmacks- und Sehstörungen). Sie forderte Schmerzensgeld.
Das Urteil: Die Richter sprachen dem Opfer nach der Beweisaufnahme 3.000 Euro zu. Zwar habe in letzter Konsequenz 
ein unvorhersehbarer Windstoß für das Herabfallen der Figur gesorgt. Aber die Mieterin habe mit der ungesicherten 
Positionierung des Objekts eine besondere Gefahrenquelle eröffnet. Somit verursachte sie fahrlässig die Verletzung 
der Passantin, die sich ganz normal im Straßenraum aufhielt. 
 
(Oberlandesgericht München, Aktenzeichen 20 U 4602/15)
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Der Herbert ruft seinen Chef an und sagt: „Chef, ich kom-
me am Montag etwas später zur Arbeit.“ Fragt der Chef:  
„Ja, wann kommst du denn?“ – „Am Dienstag.“

Emil hat sich das Knie aufgeschlagen. Seine Mutter bringt 
ihn zur Ärztin. Vor der schmerzhaften Behandlung schickt 
die Ärztin die Mutter ins Wartezimmer. Als die Mutter ihren 
Jungen wieder in Empfang nimmt fragt sie: „Hat er es auch 
wie ein Mann ertragen?“
„Im Gegenteil!“, sagt die Ärztin schmunzelnd. „Keinen Ton 
hat er von sich gegeben!“

Der empörte Ehemann: „Bei diesem Sauwetter soll ich ein-
kaufen gehen? Da jagt man ja keinen Hund auf die Straße!“ 
Erwidert seine Frau ungeniert: „Ich hab ja auch nicht ge-
sagt, dass du den Hund mitnehmen sollst!“

Das Moers-Quiz

WITZE DES MONATS

SUDOKU Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 45.

1 3 5

5 1 9

6

8 4

3 7 4 9 1

6 3 7 8

5 1 2 4

4 8 1

7 2

1. Wen zeigt das Stadtbild in Haus 
Nerforth?
A Henriette
B Justitia
C Athene 
D Graf Adolf

2. Welche besondere Eissorte bietet 
La Casa del Gelato?
A Erdbeere-Grüner Pfeffer
B Thunfisch-Eis
C Mango-Curry 
D Heidelbeer-Lavendel

3. Wann beginnt das Osterfest 2024?
A 20. April
B 31. März
C 16. März 
D 06. April

4. Welche Bäume sind im Schloss-
park besonders gefährdet?
A Buche
B Esche
C Kastanie 
D Bergahorn

5. Welches Instrument spielt die Kri-
mibuchautorin Natasha Korsokova?
A Violine
B Flöte
C Dudelsack 
D Cello
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Auflösung: 1b, 2d, 3b,  4a+b+c+d, 5a

MEDIUM DES MONATS

Tipp von Almut Pleines

Team Krimifestival Moers

Di Bernardo
Nach „Tödliche Sonate“ und 
„Römisches Finale“ ermit-
telt Commissario Bernardo 
in seinem 3. Fall. Erneut 
führt uns die Autorin Na-
tasha Korsokova ins hart 
umkämpfte römische Kon-
zertbusiness, einem Um-
feld, in dem sie sich bes-
tens auskennt, ist sie doch 
nicht nur Schriftstellerin, 
sondern auch eine international ge-
feierte Virtuosin an der Violine.
Diesmal gilt es den Mord an einem Komponisten 
aufzuklären. Zusammen mit einer unbekannten 
jungen Frau liegt er in einer riesigen Blutlache 
ausgerechnet vor der ältesten Erzbasilika Roms. 
Die Pistole in seiner Hand deutet zunächst darauf 
hin, dass er geschossen hat. Bei den Ermittlungen 
stoßen der Commissario und sein Team allerdings 
schnell auf die hochkriminellen Machenschaften 
der internationalen Holzmafia, speziell dem il-
legalen Handel mit kostbaren Fernbamukholz, 
das für die Bögen von Streichinstrumenten ver-
wendet wird. Gekonnt spannt die Autorin ihre 
Leserschaft bis zur letzten Seite auf die Folter. 
Als „Zugabe“ ist vor jedem Kapitel ein QR–Code 
abgedruckt, der zu den Einspielungen der Musik-
stücke führt, die im Krimi eine Rolle spielen. Wem 
das nicht reicht, der kann Natasha Korsakova ge-
meinsam mit der Konzertpianistin Kira Ratner live 
erleben: am Samstag, 09.03.2024, tritt sie um 
19.00 Uhr im Rahmen des Krimifestivals in der 
Moerser Musikschule im Martinstift auf.

Natasha Korsakova: Di Bernardo. Septime, 2023, 
24 Euro 
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Unser weltweites  
Netzwerk in über  

30 Ländern

Für Sie vor Ort: 
EuV Niederrhein Immobilien GmbH 

Meerstraße 13-15 
47441 Moers 

Tel. 02841-1693830 
moers@engelvoelkers.com

Mit mehr als 1.000 Stand- 
orten auf fünf Kontinenten 
verfügt ENGEL&VÖLKERS 
über ein einzigartiges globa-
les Netzwerk und damit über  

Zugang zu einer Vielzahl  
solventer Kaufinteressenten.
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Ausstellungen in Moers

Kulturcamp stellt aus 

Erstmalig präsentiert der Kunst- und Kulturverein „Kulturcamp“ aus Kamp-Lintfort in 
Moers. 16 Künstlerinnen und Künstler zeigen unter dem Thema „Kraft der Sinne“ ihre 
Werke im SCI-Nachbarschaftshaus, auf der Annastraße. Der KulturCamp e.V. besteht seit 
einigen Jahren. Seine Mitglieder möchten die regionale Kultur durch Ausstellungen und 
Events fördern. Die Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten des SCI besucht werden und 
endet am 28. Juni.  

Hanns Kralik – Mensch wie stolz das klingt

Das Grafschafter Museum im Moerser Schloss zeigt bis zum 24. März 2024 die Ausstellung 
„Hanns Kralik – Mensch wie stolz das klingt“. Sie präsentiert zahlreiche Werke des in Moers 
aufgewachsenen und von den Nationalsozialisten internierten Künstlers im Spannungsfeld 
zwischen Kunst und Politik. Die Ausstellung ist in Kooperation mit „Erinnern für die Zukunft in 
Moers“ und dem Nachfahren Kraliks, Ralf Zimmermann, entstanden. Unterstützt wird die Aus-
stellung von der Kulturstiftung der Sparkasse am Niederrhein. Die Sonderausstellung ist zu den 
Öffnungszeiten des Grafschafter Museums zu sehen. Weitere Infos zum Rahmenprogramm 
unter www.grafschafter-museum.de

Realistische Malerei, gepaart mit naiver Kunst auf Maß

Die k.o. kulturoffensive moers lädt zur ersten Ausstellung des Jahres die Künstlerin Michaela 
Vahrenholt in die Kulturkneipe Röhre ein. Die Ausstellung „Nach Maß“ wurde von der Künst-
lerin Michaela Vahrenholt im Februar in der Röhre, Weygoldstraße 10, eröffnet und ist über 8 
Wochen zu sehen. In der Ausstellung „Nach Maß“ stellt die Kamp-Lintforter Künstlerin realisti-
sche Malerei, gepaart mit naiver Kunst, vor. Auf den Wänden der Kulturkneipe in Moers werden 
vielschichtige Arbeiten auf Leinwand in großen Formaten zu sehen sein.
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01 Freitag | 10.30-12.30 Uhr
Rund um den Königlichen Hof
Auf einem Rundgang um 
den Königlichen Hof kommt 
die abwechslungsreiche und 
spannende Entwicklung des 
alten und neuen Verkehrs-, 
Geschäfts- und Schulzentrums 
zur Sprache.

Treffpunkt: Busbahnhof  
Königlicher Hof 
Kosten: 8€

 02841–882260

03 Sonntag | 10.30-12.30 Uhr
Spuren jüdischen Lebens in 
Moers
Der Stadtrundgang führt zu 
den in der Stadt noch vorhan-
denen Zeugnissen jüdischen 
Lebens.

Kosten: 8€ 
Treffpunkt: Mahnmal  
Synagogenbogen 
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47445 Moers 
 02841–882260

08 Freitag | 19-21 Uhr
Nachtwächterführung
Wer Moers aus ganz anderer 
Perspektive kennenlernen 
möchte, begleite uns auf 
dieser abendlichen Führung. 
Wandeln Sie auf den Spuren 
der Nachtwächter der ehemals 
befestigten Stadt.

Kosten: 8€ 
Treffpunkt: Denkmal am  
Neumarkt 
47445 Moers 
 02841–882260 

17 Sonntag | 11-17.30 Uhr
1. Moerser Trödel in der City
Endlich ist es wieder soweit, 
die Trödelsaison des Stadtmar-
ketings startet ab 11 Uhr in der 
Moerser Innenstadt. 

47441 Moers 
Innenstadt

19 Dienstag | 18.30 Uhr
Kreißsaalführung
Wir laden herzlich ein, das 
Team der Geburtsklinik per-
sönlich kennen zu lernen. Im 
Rahmen einer ersten Einfüh-
rung stellen wir uns vor und 
geben Ihnen umfangreiche 
Informationen rund um die 
Geburt und das Wochenbett. 
Darüber hinaus haben Sie die 
Gelegenheit, unsere Kreißsäle 
und Entbindungsstation in 
kleinen Gruppen zu besich-
tigen. Treffpunkt ist in der 
Eingangshalle. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

St. Josef Krankenhaus GmbH 
Moers 
Asberger Straße 4 
47441 Moers

23 Samstag | 15-17 Uhr
Historischer Stadtrundgang
Die "Grafschafterin Anna" 
begibt sich auf den Weg zu 
einer besonderen historischen 
Stadtführung. Unterwegs 
erzählt sie von der Entstehung 
der Stadt, den Römerinnen 
und Römern, vom Stadtbrand 
und dem Leben der Bürger-
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ANLIEGER 2

Die künstlerische Auseinandersetzung mit dem Thema Portrait ist auch im-
mer eine Auseinandersetzung mit dem eigenen Erscheinungsbild. Neue For-
men des Porträtierens  machen Seelenzustände, soziale, kulturelle und poli-
tische Hintergründe deutlich. Der Schwebezustand zwischen Kulturkreisen, 
Missständen, sozialer Ungerechtigkeit, Zugehörigkeit und Ausgrenzung kann im Port-
rät seinen Ausdruck finden.  Mittwochs, freitags und sonntags von 15-18 Uhr und nach  
Vereinbarung im Peschkenhaus. Eintritt 4€, ermäßigt 2€. Die Ausstel-
lung läuft noch bis zum 10. März. Um Anmeldung wird gebeten unter  
info@peschkenhaus.de

Telefonische
Terminvereinbarung
Mo. - Fr. : 08:30 - 12: 30 Uhr

Sprechzeiten
individuell nach Vereinbarung

02841 - 2 80 30

info@dr-fenger.de

dr-fenger.de

Rheinberger Straße 55 C
47441 Moers

Sie stehen im Mittelpunkt. 
Ganz ohne Zeitdruck. 
Ganz ohne Wartezeiten.

Zahnarztpraxis Dr. Markus Fenger
Privat - und 
Selbstzahlerpraxis

Bei uns sind sie in 
guten Händen.

schaft und Edelleute.

Kosten: 8€ 
Treffpunkt: Eingang Schloss 
Kastell 9 
47441 Moers 
 02841–882260

23 Samstag | 10-13 Uhr
Büchertrödel
Wir laden herzlich ein zum 
Bücherflohmarkt! Wie immer 
werden alte und neuwertige 
Bücher, DVD's und Spiele 
angeboten.

Gymnasium Moers-Rheinkamp 
Kopernikusstr. 8 
Eingang D (Schulhof)  
im Souterrain

24 Sonntag | 10.30-14 Uhr
90 Jahre Bergbau (Radtour)
Der Streit um Schacht 5 der 
Zeche Rheinpreußen ist 
Anlass, auf einer Fahrradtour 
die Entwicklung des Bergbaus 
in Moerser Raum und seine 
Bedeutung für das Land-
schaftsbild, die Siedlungs-, 
Sozial- und Wirtschaftsstruktur 
herauszustellen. 
Geführt von Dr. Wilfried 
Scholten.

Kosten: 10€ 
Treffpunkt: Bahnhof Moers 
Homberger Straße 105 
47441 Moers 
 02841–882260
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Jeden Dienstag im März 
ab 18:00 Uhr

Die Natur blüht langsam auf und 
unsere Köche zaubern Ihnen viele 
frische Köstlichkeiten mit allem, was 
Energie bringt. 

Lassen Sie sich verwöhnen.

Freundschaftspreis pro Person 39,50 €
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Wellings Parkhotel | Tel. 0 28 42 - 2 10 40 
Neuendickstrasse 96 | 47475 Kamp-Lintfort

FRÜHLINGS-
BUFFET

08 Freitag
Aumühle Moers – nächster Backtag
Jeden zweiten Freitag im Monat wird am Morgen der Steinback-
ofen aufgeheizt. Die Backstube duftet nach frischem Brot, das 
nach guter alter Tradition vom Bäckermeister hergestellt wird.  
Aumühle Moers (Venloer Str. 40, 47447 Moers)  02841–95780

–  D e r  T r e f f p u n k t  d e s  g u t e n  G e s c h m a c k s  –
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EIN GRUND

Wellings Romantik Hotel zur Linde | Tel. 0 28 41 - 97 60 
An der Linde 2 | 47445 Moers-Repelen

ZU FEIERN!

Samstag, 6.  Apri l  2024 
18:00 Uhr

Wir feiern 40 Jahre Linde und freu-
en uns, wenn Sie den Abend mit uns  
gemeinsam für den guten Zweck ver-
bringen. Alle Einnahmen kommen 
zu 100% Repelener Projekten und 
Einrichtungen zu Gute. Wir servieren 
Ihnen ein 5-Gang-Menü mit korrespon-
dierenden Getränken.

Ihr Spendenbeitrag pro Person       120,00 €

03 Sonntag | 18-20 Uhr
Klaus-Peter Wolf -  
"Ostfriesenhass"
Klaus-Peter Wolf, geboren 
1954 in Gelsenkirchen, lebt 
als freier Schriftsteller in der 
ostfriesischen Stadt Norden. 
Seine Bücher wurden mit zahl-
reichen Preisen ausgezeichnet, 
in 24 Sprachen übersetzt 
und über 14 Millionen Mal 
verkauft. "Ostfriesenhass", 
der achtzehnte Fall für Ann 
Kathrin Klaasen, stellt die Poli-
zei in Norden vor eine große 
Aufgabe. Zwei tote Frauen an 
der ostfriesischen Küste und 
ein Serientäter, der meint, die 
Menschheit retten zu müssen...

Eintritt: 15€

Aula Gymnasium in den  
Filder Benden 
Zahnstraße 43 
47447 Moers 
 02841-201742

07+14+21+28  
Donnerstags | 19-21 Uhr
Alos Freundeskreise  
Moers-Schwafheim
Gruppe für Abhängigkeits-
erkrankte und Angehörige, 
Gemeindehaus der ev. Kirche 
Moers-Schwafheim

Alos Freundeskreise Moers-
Schwafheim/Krefeld e.V., 
Schwarzer Weg 15  
 0170–5504907 o.  

 0157–32256506  
www.alos-suchtshg-mo-kr.de

07 Donnerstag | 15-17 Uhr
Der offene Augenblick - Sehen 
lernen wie die Mysterik*innen
Mystik ist ein Strom, der alle 
Religionen trägt. Wie genau 
verläuft die mystische Reise zu 
Gott? Mit Marion Küstenma-
cher, ev. Theologin,  
Germanistin

Gebühr: 10€ 
Anmeldung: 
neuesevforum@ 
kirche-moers.de

Begegnungsstätte Haus am 
Schwanenring 
Schwanenring 5 
 02841-100156 
kirche-moers.de

09 Samstag | 10-15 Uhr
VINYLTREFF
Monatlicher Basar für Liebha-
ber, Sammler und Jäger der 
guten alten Schallplatten.  
Das Vinylgestöber findet bei 
freiem Eintritt statt.

MUSIC & MORE 
Am Schürmannshütt 26 
47441 Moers-Hülsdonk 
 0163-9069640 
www.musicandmore.de

10 Mittwoch | 14-16 Uhr
Patientenverfügung und 
 Vorsorgevollmacht
Frau Klingelhöller (SKM) infor-
miert über die verschiedenen 
Möglichkeiten im Falle der 
eigenen Handlungsunfä-
higkeit, die notwendigen 
Vorkehrungen und die ent-
scheidenden Stellen, an die 
man sich wendet. Anmeldung 
erbeten.

Augusta Treff 
Augustastraße 9a 
 02841-8804844 
katja.kirbach@caritas-moers-
xanten.de

13 Mittwoch | 15-17 Uhr
Demenz verstehen - Arten, 
Umgang & Entlastung
Herr Wenzel (AWO) erläutert 
die verschiedenen Arten von 
Demenz, wie Zughörige mit 
den Betroffenen umgehen 
können und welche Entla-
stungsangebote für pflegende 
Angehörige es gibt. 

Vorherige Anmeldung wird 
erbeten.

Augusta Treff 
Augustastr. 9a 
 02841-8804844 
katja.kirbach@caritas-moers-
xanten.de

14 Donnerstag | 18-20 Uhr
Bio trifft Chemie: Blind Date 
im LINEG-LAbor
Wasser ist keine Ware, son-
dern ein Allgemeingut, das 
besonders geschützt werden 
muss. Seit mehr als 60 Jahren 
betreibt die LINEG ein eigenes 
Labor. Hier wird gemessen 
und geprüft, um zu dokumen-
tieren und zu kontrollieren.

Volkshochschule Moers - 
Kamp-Lintfort 
Grafschafter Str. 251 
 02841-201565 
www.vhs-moers.de

19 Dienstag | 19.30-21 Uhr
Das politische Abendgespräch
Einladung zum Gespräch in 

die Stadtkirche Moers. Die Ver-
anstaltung gibt die Möglich-
keit, sich im Raum der Kirche 
über ein politisches Thema 
auszutauschen oder einfach 
nur zuzuhören.

Ev. Kirchengemeinde Moers 
Klosterstr. 5 
 0157-76015677 
www.kgm-moers.de

22 Freitag | 10-12 Uhr
Polizei gibt Tipps gegen  
Einbrecher
Die Berater der Kriminalprä-
vention Wesel informieren 
in den Räumen der Verbrau-
cherzentrale Moers über den 
technischen Einbruchschutz. 
Die Beratung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Verbraucherzentrale NRW 
Beratungsstelle Moers 
Kirchstraße 42 
 02841-6077601 
www.bk-technik-moers.de

24 Sonntag | 20-21 Uhr
Smells like Tea Spirit - RIECHEN 
- SCHMECKEN - GENIESSEN
Unsere TeeSommeliers berei-
ten ein abwechslungsreiches 
Teatasting für Sie vor. Es erwar-
tet Sie ein kurzweiliger Abend 
für Teefreunde, Teegenießer, 
Teeliebhaber, Ohneteenicht-
auskommer... 
TeeGschwendner Ladenlokal 
Neumarkt 11 
47441 Moers 
 02841–24092

27 Mittwoch | 14-16 Uhr
Wenn Pflege notwendig ist
Frau Müller (Caritas) erläutert 
den Begriff der Pflegebe-
dürftigkeit, die Begutachtung 
durch den MDK und wie man 
diese gut vorbereitet. Auch 
die Leistungen der Pflegever-
sicherung werden vorgestellt. 
Anmeldung erbeten.

Augusta Treff 
Augustastraße 9a 
 02841-8804844 
katja.kirbach@caritas-moers-
xanten.de
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01 Freitag | 20 Uhr
Song Slam
Songwriter*innen, ein Mode-
rator und ein Publikum – mehr 
braucht es nicht für einen 
guten Abend. Ein gemütliches 
Wohnzimmerkonzert, bei dem 
die Wärme selbstgemachter 
Musik auf die harten Wettbe-
werbsregeln des Slam trifft.

Tickets an der Abendkasse 
ab 5 €

Bollwerk 107 
Zum Bollwerk 107 
47441 Moers 
 02841-1692570

02 Samstag | 15-17 Uhr
Instrumentensafari
Zur Instrumentensafari lädt die 
Moerser Musikschule Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
ein. Es gibt tierisch gute Gele-
genheiten zum Hören und 
selbst Ausprobieren.

Moerser Musikschule 
Filderstraße 126 
47441 Moers 
 02841-1333 
www.moerser-musikschule.de

 
06 Mittwoch | 19.30-21 Uhr
Duo Burstein & Legnani in 
Moers – Virtuose Musik für  
Cello und Gitarre
Auf dem Programm stehen 
Arrangements klassischer Mei-
sterwerke, u.a. von Vincenzo 
Galilei, Giuseppe Tartini, Clau-
de Debussy, Pablo de Sara-
sate, Manuel de Falla, sowie 
Kompositionen von Roberto 
Legnani. 

Tickets: 25€ 
ermäßigt: 20€

Voverkauf im Grafschafter 
Museum im Moerser Schloss 
Grafschafter Museum im 
Moerser Schloss, Kastell 9 

Auflösung von Seite 38
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 02841-8890633 
Tickets online: 
www.bayoogie.com

09 Samstag | 20-22 Uhr
Internationaler Frauentag: 
Marie Lumpp
Schauspielerin und Musikerin 
Marie Lumpp schlüpft in 13 
verschiedene Rollen und singt, 
schmipft und spielt in atem-
beraubender Offenheit über 
die Achterbahngefühle der 
Mutterschaft.  
Der Kabarettabend der Gleich-
stellungsstelle zum Internatio-
nalen Frauentag findet wieder 
ausschließlich für Frauen statt.

Karten sind ab sofort im 
Vorverkauf bei der Moers Mar-
keting für 20€ + VVK-Gebühr 
erhältlich oder unter  
 02841-882260

Kulturzentrum Rheinkamp 
Kopernikusstraße 
47445 Moers

10 Sonntag | 18-20 Uhr
Schubertiade
Forellenquintett und vokale 
Kammermusik von Franz 
Schubert. Mitglieder der Baye-
rischen Kammerphilharmonie,  
Alexandra Steiner, Sopran, 
Tobias Krampen, Klavier

Kammermusiksaal Martinstift 
Filder Straße 126 

07 Donnerstag |  
19.30-21.30 Uhr
Lichtspiele im Alten  
Landratsamt
Jeden ersten Donnerstag im 
Monat lädt das Grafschafter 
Museum zum Kinoabend im 
Alten Landratsamt ein. Gezeigt 
werden Filme im Rahmen des 
Programms zu den aktuellen 
Sonderausstellungen im 
Museum und weiteren The-
menschwerpunkten.  
Film: Genesung

Altes Landratsamt 
Grafschafter Museum im 
Moerser Schloss, Kastell 5b 
Eintritt frei, Anmeldung und 
Infos zum Film unter 
 02841-20168200 
www.grafschafter-museum.de

08 Freitag | 19 Uhr
Bayoogie Masters
Die Meister aus Blues und Boo-
gie zu Gast auf Schloss Lauers-
fort. In stilvoller Atmosphäre 
präsentieren Thomas Severin 
vom Schloss Lauersfort und 
Christian Christl dreimal pro 
Jahr beste handgemachte 
Musik aus den Bereichen Blues, 
Boogie Woogie, trad. Jazz und 
New Orleans.

Schloss Lauersfort 
Lauersforter Straße 36 
47447 Moers 

47447 Moers 
 02841-1333

10 Sonntag | 17-19 Uhr
Toni Di Napoli & Pietro Pato 
laden zum Mitsingkonzert ein
Phantastische Songs und eine 
elitäre Licht-Show mit den 
berühmtesten, legendären 
Welthits aus Pop, Klassik, 
Musical & Filmmusik. Um 
das Publikum einzubinden, 
werden Texte angezeigt. Ein 
Erlebnis, dass alle Erwartungen 
übertrifft.

Eintritt Vorverkauf: 23€ 
unter  0221-39760377 
und örtlichen Vorverkaufs-
stellen.

Ev. Stadtkirche Moers 
Klosterstr. 5 
47441 Moers 

20 Mittwoch | 20 Uhr
Akustik-Mittwoch
Die Konzerte des internationa-
len Bluesgitarristen und Song-
schreibers Dave Goodman 

HOFFMANN IMMOBILIEN GMBH
UERDINGER STRASSE 24
47441 MOERS

TEL. 02841-91990 
WWWWWWWW .HOFFMANN-IVD.DE
INFO@HOFFMANN-IVD.DE

KEINE EXPERIMENTE!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.

...seit über 55 Jahren erfolgreich in Moers.

Eckhard Brotte und Ramona Stumpf

sind hochenergetische Live-
Shows, die mit Humor und 
Spielwitz gespickt sein Publi-
kum auf eine gefühlvolle Reise 
durch sensible Balladen und 
teils witzige, teils bewegenden 
Geschichten, entführt.

info@akustik-mittwoch.de 
Eintritt 20 € / ermäßigt 15€

Peschkenhaus 
Meerstraße 1, 47441 Moers 
www.peschkenhaus.de

 
Hanns-Dieter-Hüsch-Platz 3 | 47441 Moers

Wir empfehlen eine Reservierung unter:
02841 91 64 100

restaurant@autentico-moers.de
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Für Terminankündigungen steht auf der Internetseite 
www.moerser-monat.de eine Eingabemaske bereit. Für die 
Richtigkeit von Terminmeldungen übernimmt die Redaktion 
keine Verantwortung, dies gilt ebenso für unaufgefordert 
eingesandte Manuskripte und Fotos. 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder. 

Die Redaktion freut sich über Themenvorschläge an:  
redaktion@moerser-monat.de. 

Der Moerser Monat ist Mitglied im Initiativkreis Moers.Anzeigenannahme:  0 28 41-2 66 90 / verwaltung@agenturberns.de 
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Druck: SET POINT Medien GmbH 
Druckauflage: 10.000

Jahresabo: 24,- € (Portokosten) 
Bestellung über: redaktion@moerser-monat.de

IMPRESSUM

Redaktionelle 
Leitung: 
Sabine 
Hannemann

Kunden- 
beratung:
Phillip  
Berns

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in Redaktions-
beiträgen auf eine geschlechtsneutrale Differenzierung 
verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der 
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Bargeld sofort!
Wir kaufen Altgold, Zahngold, Uhren, Schmuck, Brillanten, 

Silber und Besteck (auch versilbert)

Juwelier FINE ART Stammhaus Moers
Steinstraße 24 (Fußgängerzone) I 47441 Moers ITel.: 02841 144661 I moers@juwelier-fineart.de

GOLDANKAUF
Seit mehr als 20 Jahren
zahlen wir faire Preise!!!

DIE F(E)INE ART GELD ZU SPAREN

Juwelier
Fine ART

Wir führen auf Wunsch auch Hausbesuche durch. 
Rufen Sie uns einfach an.

Tel.: 02841 144661

Gerne tauschen wir 
auch Ihre alten Schätze...

...gegen Uhren / Schmuck!
(Neu und aus zweiter Hand)

www.juwelier-f ineart.de

Für Sie in Bau.

 Bezahlbarer     
 Wohnraum zum    

 Wohlfühlen!  

Siedlungs- und
Wohnungsbau GmbH

Wilhelmstr. 45 . 47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 02842-9150-0
www.grafschaft-moers.de

Jahnstraße, Kamp-Lintfort
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S-Versicherungs-
manager fühlt sich an 
wie endlich erledigt. 
Einfach online
mehr Überblick.
Bringen Sie Ihre Versicherungen in Ordnung 
und auf den optimalen Stand mit den genau
passenden Tarifen. 
Am besten gleich beraten lassen.

www.sparkasse-am-niederrhein.de


